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Transparenz sieht anders aus
Der Bürgerverein zum Verkauf des Maria-Hilf-Geländes

n Am 7. Mai erhielten wir per 
Mail die Nachricht, dass das 
Gelände des Maria-Hilf-Saals an 
die Baufirma Stuckert verkauft 
wird. Lesen Sie selbst:
Sehr geehrter Herr Friederich, im 
Anhang erhalten Sie vorab unsere 
Pressemitteilung in obiger Angele-
genheit zur Kenntnisnahme.
Wir bedanken uns auf diesem Weg 
nochmals recht herzlich für die mit 
ihnen bereits geführten offenen 
und konstruktiven Gespräche. Es 
ist uns ein großes und wichtiges 
Anliegen, auch zukünftig mit ihnen 
im konstruktiven Dialog zu bleiben.
Wir haben uns die Anregung des 
Bürgervereins zu eigen gemacht 
und alle Interessenten in der 
engeren Auswahl um alternative 
Vorschläge gebeten, die den Erhalt 
des Maria-Hilf-Saales zur Grundla-
ge hatten. Das Ergebnis bei allen 
Interessenten war gleichlautend. 
Eine Weiterverwendung als Raum 
für Veranstaltungen (evtl. gewerb-
licher ‚Art) wird unter wirtschaft-
lichen Gesichtspunkten nicht für 
sinnvoll gehalten. Es bliebe der 
Erhalt der Hülle des Gebäudes 
und der Einbau von Wohnraum. In 
diesem Fall werden wir nicht die 
dringend nötigen Mittel für unsere 
pastoralen Ziele erhalten. Darum 
werden wir uns weiterhin für einen 

Abriss einsetzen. Das alleine ist für 
uns zielführend. 
Für einen weiteren Informations-
austausch fassen wir unsererseits 
Gesprächstermine ab KW 24 ins 
Auge und werden baldmöglichst 
zur konkreten Vereinbarung auf Sie 
zukommen. Besten Dank für ihre 
bisherige Unterstützung. 
Mit freundlichen Grüßen
Für den Stiftungsrat Maria Hilf 
Helmut Osterwald

Wieder wurde hinter verschlosse-
nen Türen eine Entscheidung ge-
troffen, die von großer Bedeutung 
für den Stadtteil ist; das Anliegen 
des Bürgervereins, im Vorfeld 
anhand von nachvollziehbaren Kri-
terien für eine akzeptable Lösung 
zu sorgen, bleibt unberücksichtigt. 
Deshalb unsere Antwort:
Sehr geehrter Herr Osterwald, sehr 
geehrter Herr Muri,
die Nachricht, dass die Gemeinde 
Maria Hilf das Gelände mit dem 
Maria Hilf-Saal an den Investor 
Stuckert Wohnbau AG verkau-
fen wird, befremdet uns aufs 
Äußerste.
Nachdem im Vorfeld nicht ganz 
zu Unrecht der Vorwurf man-
gelnder Transparenz erhoben 
wurde, hat sich der Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee intensiv um 

eine Versachlichung der Dis-
kussion bemüht, wobei wir die 
pastoralen Ziele und die finanzi-
ellen Rahmenbedingungen Ihrer 
Gemeinde immer als wesentlichen 
Bestandteil angesehen haben. 
Daraus resultierte nicht nur der 
Aufstellungsbeschluss für einen 
Bebauungsplan, sondern vor allem 
auch der Vorschlag, dass jeder 
Investor zwei Angebote vorlegen 
möge, eines mit, das andere ohne 
Erhalt des Maria Hilf-Saals. Diesen 
Vorschlag haben Sie akzeptiert.
Wir sind davon ausgegangen, dass 
dann alle entsprechenden Ange-
bote auf den Tisch gelegt werden; 
dabei konnten Sie sich auf unsere 
Loyalität und Verschwiegenheit 
verlassen. Stattdessen werden wir 
vor vollendete Tatsachen gestellt.
Niemand bestreitet Ihnen das 
Recht, als Eigentümer über das 
Gelände verfügen zu können. Ob 
Ihr Vorgehen allerdings geeignet 
ist, möglichst schnell eine Lösung 
und insbesondere eine vom Bür-
gerverein und einer breiten Öf-
fentlichkeit mitgetragene Lösung 
zu finden, das erscheint uns doch 
sehr zweifelhaft. 
Selbstverständlich werden wir Ihr 
Gesprächsangebot annehmen, 
auch wenn uns im Augenblick 
nicht klar ist, was ein Gespräch 

Mitte Juni noch bringen wird.
Mit vorzüglicher Hochachtung
Karl-Ernst Friederich, Vorsitzender 
des Bürgervereins Oberwiehre-
Waldsee

Immerhin: das Gespräch zwischen 
Bürgerverein und Pfarrgemeinde-
rat findet jetzt schon Mitte Mai 
statt erst Mitte Juni statt; wir wer-
den darüber berichten und bemü-
hen uns auch um ein Gespräch mit 
der Stuckert Wohnbau AG. Unser 
Ziel ist es nach wie vor, in einem 
nachvollziehbaren Verfahren die 
Interessen von Denkmalschutz 
und Pfarrgemeinde auszugleichen 
und eine Lösung zu finden, die 
sich in den Stadtteil einfügt.        BV

MI |  19.06. |  20.00 Uhr
Frauenstammtisch  im Ganter 
Biergarten

FR |  21.06. |  15.00 – 22.00 Uhr
Big Band Festival vor der Stadthalle

FR |  05.07. |  18.00 Uhr
Eröffnung der Fotoausstellung  
„Die Kartaus gestern, heute, mor-
gen“ – im ZO

+++ Termine +++
des Bürgervereins
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...vom Deichelweihersteg hieß es Mitte Mai, als nach langen Diskussionen die  
Abbrucharbeiten an der maroden Fußgängerbrücke (im Foto hinten) begannen. Vorher gab es noch ein 
wehmütiges Abschiedsfest - gestaltet von jener Initiative, die sich den Erhalt des Steges zum Ziel ge-
setzt hatte, damit aber erfolglos blieb (das BÜRGERBLATT hat mehrfach berichtet). 
Nach Einschätzung von Gemeinderat und Stadtverwaltung standen die Kosten einer Sanierung von über 
250.000 E in keinem angemessenen Verhältnis zum Nutzen: An einem gewöhnlichen Werktag waren 2011 
ganze acht Passanten gezählt worden.                                                         Text und Foto: Helmut Thoma, BV

n Am 2. Mai wurde Dirk Bens, lang-
jähriger stellvertretender Vorsitzen-
der des Bürgervereins, in sein Amt 
als Bürgermeister der Stadt Sulzburg 
eingeführt. Mehrere Vorstandsmitglie-
der wohnten diesem feierlichen Akt bei  
und plauderten anschließend mit ihm 
und Sulzburger Honoratioren. Dabei 
erwähnte Blens, wie wichtig ihm die im  
Bürgerverein gewonnenen Erfahrungen 
bei seinem neuen Amt sind, insbeson-
dere die an der Sache orientierte Zu-
sammenarbeit mit Menschen anderer 
parteipolitischer Bindung. 

Der Bürgerverein bedankt sich bei 
Dirk Blens für seine jahrelange Arbeit 
zum Wohle der Bürgerschaft und  
wünscht ihm und seiner Familie alles 
Gute auf seinem neuen Weg.      BV

Neubeginn 
in 
Sulzburg
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Der stellvertretende Bürgermeister Harald Stoll 
vereidigt Dirk Blens.

Der der neue Bürgermeister und der 
alte Bürgervereinsvorsitzende.

Der Mensch rechnet immer das, 
was ihm fehlt, dem Schicksal 
doppelt so hoch an als das,
was er besitzt.    Gottfried Keller

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de

Bertoldstr. 51, Freiburg     Lindenweg 1, Waldkirch
Tel. 0761-150699-0        Tel. 07681-24626
              in fo@schemmer.de Drei Hochleistungs-Staubsauger Laufzeit 5 Minuten! 
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keine Frage des Alters. Vielmehr 
kann Sport uns ein Leben lang be-
gleiten und uns dabei helfen, bis 
ins hohe und höchste Alter mög-
lichst gesund, selbstständig, geis-
tig fit und mobil zu bleiben. Wie 
das geht, beschreibt er in seinem 
Buch „Sport im Alter – Bewegung 
für ein langes Leben“.

Auch der BV Oberwiehre-Wald-
see lädt zu dieser Podiumsdis-
kussion herzlich ein.              FT

B Ü R G E R V E R E I N

n Bewegung als Mittel für ein 
gesundes und aktives Leben - 
so lautet das Thema der Podi-
umsdiskussion am Donnerstag, 
13. Juni, um 19.30 Uhr im Foyer 
der FT-Sportgrundschule. 
Verschiedene Experten beschäfti-
gen sich an diesem Abend damit, 
wie man bis ins hohe und höchste 
Alter möglichst gesund, selbstän-
dig, fit und mobil bleiben kann. Mit 
Unterstützung der Initiative VEGA 
(Verantwortungsgemeinschaft für 
gelingendes Altern), dem Bürger-
verein Oberwiehre-Waldsee und 
Andreas Strepenick von der Badi-
schen Zeitung wird die Freiburger 
Turnerschaft von 1844 e. V. diese 
Veranstaltung durchführen und da-
bei wertvolle Informationen geben. 
Unbestritten leisten Sport und Be- 
wegung für Gesunderhaltung und 
Wohlbefinden einen wichtigen Bei-
trag sowohl für den Körper als 
auch für die Psyche. Es ist nie zu 
spät, sein Leben bewegungsrei-
cher zu gestalten. Sportlich aktive 
Menschen wissen, wie gut Bewe-
gung tut. Wer neu oder wieder 
einsteigen will, wird bald erfahren, 

Bewegt älter werden
Podiumsdiskussion am 13. Juni im Foyer der FT-Sportgrundschule

wie viel Spaß sportliches Mitein-
ander bringt.
Birgit Schmitt, Physiotherapeutin, 
berichtet zusammen mit ihren Kol-
legen aus dem FT-Gesundheitsbe-
reich über die Vielzahl an Sport- 
und Bewegungsangebote, die 
helfen bis ins hohe und höchste 
Alter möglichst gesund und aktiv 
zu bleiben. Für viele Menschen 
ist das gesellige Miteinander im 
Sportverein genauso wichtig wie 
die Bewegung. 
Aus medizinischer Sicht spricht 
Anja Mörder, Fachärztin für Chirur-
gie in der Praxisklinik im Stühlinger 
und Vorstandsmitglied der Freibur-
ger Turnerschaft, über Sport und 
Bewegung im Alter.
Mit der Frage, wie selbstständiges 
Altern im Quartier funktionieren 
kann, setzt sich das Projekt VEGA 
auseinander. 
Stefanie Klott von der Katholi-
schen Hochschule Freiburg be-
richtet, wie BürgerInnen und Profis 
vor Ort in den Stadtteilen Waldsee 
und Littenweiler Ideen zum gelin-
genden Altern entwickeln: 
VEGA-mobil, Generationenspiel-

platz, Bürgertreff. Gemeinsam 
mit dem Seniorenbüro der Stadt 
Freiburg und der Heiliggeistspital-
stiftung fragen sie sich: Wie kann 
soziale Teilhabe bis ins hohe Alter 
gelebt werden? 
Welche Rolle der Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee dabei spie-
len kann, darüber spricht Karl-
Ernst Friederich.
Moderieren wird die Veranstaltung 
Andreas Strepenick von der Ba-
dischen Zeitung. Für ihn ist Sport 

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

w w w. k u e h l e r k r u g . d e
+++ Besuchen Sie unsere n eue  Webseite +++

Überdachte Freiterrasse
Räume für Festlichkeiten / bis 80 Pers.

Schöne Gästezimmer

Im Juni: Leichte Gerichte
für die heißen Sommertage

Regionale & Internationale Küche
in gepflegtem Ambiente

Wir nehmen uns 
           Zeit für Sie!

Der neu gewählte Bürgervereinsvorstand samt Beisitzern und Beiräten. 
SIE denken, „das sind aber viele!“? WIR denken, es könnten ruhig noch mehr Interessierte aktiv mit 
machen. SIE können jederzeit und auf Zeit Beirat zu einem aktuellen, Sie interessierenden Thema  
werden. Wenden sie sich an uns unter 0761/22972 oder info@oberwiehre-waldsee.de“                        BV
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...wirkt die Anfang Mai neu eröffnete 
„Strandbar“ im Strandbad. Die Inhaber der Hof-
wirtschaft Mundenhof, Jeanine und Matthias Rothacher und ihr 
Team, werden in Zukunft die Gäste des Strandbads mit ihren 
Köstlichkeiten verwöhnen. Und die 200 m² große Strandfläche 
mit echtem Sand lässt Urlaubgefühle aufkommen. Diese Neu-
gestaltung des Strandbereichs sowie die neue Holzterrasse mit 
Lounge sind die auffälligsten Veränderungen nach dem Umbau. 
Das Strandbar-Restaurant mit Kiosk bietet den Badegästen ein 
neues Konzept, u. a. mit frischem Blechkuchen und hausge-
machtem Eis vom Freiburger Mundenhof. Im Obergeschoss der 
Strandbar wird seit Anfang Mai badische Küche auch für die 
„Nicht-Badegäste“ angeboten; Inhaber des Restaurants ist Sa-
ri Aydin, erfolgreicher Gastronom aus Ihringen am Kaiserstuhl. 
Die Öffnungszeiten der Strandbar sind identisch mit denen des 
Strandbades. Das Restaurant im Obergeschoss hat folgende 
Öffnungszeiten: Wochentags ab 16 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ab 11 Uhr.                              Text und Foto: Helmut Thoma, BV

...sind keine Selbstverständlichkeit - auch wenn 
dies hierzulande seit Jahrzehnten so scheint. An diese Tatsache 
und an die Vorkämpfer unserer heutigen Freiheiten erinnerte am 
21. April - 165 Jahre nach Beginn der Badischen Revolution - ein 
historischer Spaziergang, dessen zweite Station der frühere Wieh-
re-Friedhof mit dem Dortu-Mausoleum war. Der heutige Spielplatz 
(Ecke Erwin-/ Dreikönigstraße) konnte die über 200 Teilnehmer kaum 
fassen. Hier gab es neben musikalischen Darbietungen auch eine 
Ansprache von Oberbürgermeister Dieter Salomon. Das Foto zeigt 
singende „Freischärler“ aus dem Klettgau und die „Heckerfreunde“ 
aus Schopfheim in historischen Kostümen.

Das gute Wohnangebot 
in der Oberwiehre zieht weitere 

Bewohner an
n Nicht nur Menschen leben 
hier gern und gut: Seit einigen 
Jahren gibt es immer mehr Ra-
benkrähen rund um den Alten 
Messplatz. Diese schlauen Mit-
bewohner haben schnell heraus-
gefunden, dass das Nahrungsan-
gebot stimmt und die Wohn- und 
Nistmöglichkeiten in den hohen 
Bäumen ideal sind, so dass die 
wie alle Rabenvögel geschützten 
Tiere ganzjährig hier bleiben und 
ihre Zahl stetig wächst. Gerade 
zurzeit sind die Vögel der Brutko-
lonie gut in ihren über 30 Nestern 
entlang der Schwarzwaldstraße 
am ZO bei ihrem Brutgeschäft 
zu beobachten. Außer dem Ba-
bygeschrei der Jungen und den 
Kontaktlauten der Alten, die so 
dem Zusammenhalt der Kolo-
nie dienen, fallen insbesondere 
Fußgängern und Radfahrern die 
Hinterlassenschaften ihrer Nah-
rung vor die Füße (und hoffentlich 
nicht auf den Kopf). Rabenkrähen 
leben monogam. Pro Nest werden 
nach einer Brutzeit von 18 – 20 
Tagen 3 – 6 Junge groß gezogen. 
Das dürfte bei der Menge an Wür-
mern, Insekten und ggf. Mäusen 
in den Grünbereichen, besonders 
aber auch bei den vielfältigen 
Müllangeboten im Quartier nicht 
schwer fallen. 
Die Einführung der gelben (und 
sehr dünnen) Säcke brachte für 
die Krähen den entscheidenden 
Durchbruch: montags im Wech-
sel nördlich oder südlich der 
Schwarzwaldstraße ist damit der 
Tisch gedeckt, und die Straßen 
liegen anschließend voller ver-
streuter Müllreste. Die aufmerksa-
men Anwohner werden allerdings 
bemerkt haben, dass Krähen nur 

diejenigen gelben Säcke aufrei-
ßen, die Nahrungsreste enthalten. 
Ist wirklich nur Trockenes darin, 
bleibt alles heil. Außerdem bedie-
nen sie sich an den Mülltonnen, 
dem herumliegenden Müll und 
auch an dem dort ausgestreuten 
Futter. Leider plündern sie auch 
Nester und sind in der Nähe der 
Brutkolonie manchmal aggressiv 
– gelegentlich auch gegen Hunde, 
die der Brut zu nahe kommen.
Außerhalb der Brutzeit (15.03. – 
15.06.) besteht die Möglichkeit, 
sie zu „vergrämen“. Man muss 
allerdings damit rechnen, dass 
Lärm eher die Anwohner belästigt 
als die Vögel vertreibt, weil diese 
die wirkliche Gefahr schnell ein-
schätzen lernen. Auch das Ent-
fernen der Nester hilft nicht viel 
– sie bauen dann neue. Helfen 
würde, die Wohnmöglichkeit „zu 
beschneiden“, das heißt: alle Pla-
tanen bis weit unterhalb die idea-
len Nisthöhe beschneiden, wahr-
lich kein schöner Anblick. 

So bleibt nur, wie Herr Fischer 
vom Umweltschutzamt auf An-
frage schreibt: „…möchten wir 
bemerken, dass immer mehr Tier-
arten aufgrund geänderter Nut-
zungen der Naturräume durch 
den Menschen sich am Rand von  
Siedlungen oder in Städten hei-
misch fühlen. Wir stimmen mit Ih-
nen überein, dass eine verstärkte 
Aufklärung der Bevölkerung mit 
dem Ziel der Akzeptanzsteigerung 
einerseits anzustreben ist und an-
dererseits Lösungsstrategien ent-
wickelt werden, die ein friedliches 
Miteinander von Menschen und 
Tieren ermöglicht.“       

Heidrun Sieß

Einzigartig! Wir feiern weiter:
111 Jahre Wäschepflege

Miele Waschautomat  
W 3164 WSS Edition 111
•  Patentierte Miele  

Schontrommel 1–7 kg
•  Intelligente 

Spezialprogramme
• Energieeffizienz A+
Bar-Abholpreis:  € 799,–

Inhaber: Stefan Ernst 
Kußmaulstraße 1 · 79114 Freiburg 
Tel. 07 61 / 8 38 12 · Fax 89 27 27 
www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT 
UND KÜCHENSTUDIO

130745_115x60_schlosser.indd   1 22.03.13   07:54
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n Am 18. April gab es im Lau-
benhof eine öffentliche Info-
Veranstaltung zur geplanten 
Renaturierung der Dreisam im 
Bereich Kartauswiesen, ver-
anstaltet vom Umweltschutz-
amt und vom Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee. Wie Herr 
Zähringer vom Umweltschutzamt 
erläuterte, handelt es sich bei der  
Dreisam um ein Gewässer 1. 
Ordnung und damit ist das Re-
gierungspräsidium für Planung, 
Betrieb und Unterhalt zuständig. 
Deshalb wird auch die jetzt 
geplante Maßnahme vom RP 
durchgeführt. Grundlage für die 
Umgestaltung ist die EU-Was-
serrahmenrichtlinie, die für alle 
Gewässer einen „ökologisch gu-
ten Zustand“ fordert. Das wasser-
rechtliche Verfahren soll noch in 
diesem Jahr abgeschlossen wer-
den, so dass dann mit den Bau-
maßnahmen im Winter 2013/14 
begonnen werden kann. Die 
Kosten in Höhe von rund 700 000 
e übernimmt die Bahn (DB-Netz), 
als Ausgleichsmaßnahme für das 
3. und 4. Gleis der Rheintalbahn.

Umgestaltung der Dreisam steht unmittelbar bevor
Die Planung, die von Erich Linsin 
/ Regierungspräsidium Freiburg 
durchgeführt und vom Bürgerver-
ein Oberwiehre- Waldsee unter-
stützt wurde, haben wir mehrfach 
im Bürgerblatt vorgestellt. Linsin 
wies darauf hin, dass die jetzige 
Planung nur eine „Momentauf-
nahme“ sein kann und der Fluss 
durch seine Dynamik Bett und Ufer 
weiterentwickeln wird.

Schon heute ist die Dreisam ein 
beliebtes Naherholungsgebiet, 
das durch die Umgestaltung im 

Bereich Kartauswiesen vor allem 
auch für Kinder, Schulklassen und 
Jugendliche noch attraktiver wird. 
Dem ist in der Planung Rechnung 
getragen, indem einige Freizeit- 
Einrichtungen angedacht sind. So 
zum Beispiel ein „grünes Klas-
senzimmer“, Sandbereiche und 
auch Grillstellen. Inwieweit dies 
verwirklicht werden soll, wird im 
Rahmen eines vom Bürgerverein 
durchgeführten „Runden Tisches“ 
besprochen werden. Dass diese 
Freizeitnutzung auch negative Sei-
ten hat, ist allen Beteiligten klar; so 
wird vermutlich das Müllaufkom-
men anwachsen. Aber sowohl die 
Planer als auch der Bürgerverein 
sind der Ansicht, dass dies mit 
einem tauglichen Konzept eini-
germaßen beherrschbar sein wird.
Insbesondere schlägt der Bürger-
verein vor, die Freizeitnutzung im 
Bereich des vorhandenen Uni-
Sportplatzes und auf Höhe der 
Jugendherberge zu konzentrieren 
und den mittleren Bereich eher der 
Natur zu überlassen. Dies könnte 
durch entsprechende Bepflanzung 
erreicht werden.

Denn kein anderes Konto kann mehr als

Warum ist contomaxx ein Konto wie kein anderes? Weil es als Freizeit- 
und Erlebniskonto Banking und Service, Reisen und Sicherheit per-
fekt zusammenbringt. Mit dabei: viele regionahe Partner, weltweite 
Leistungen und bereits mehr als 50.000 Kunden. Mehr Infos zu den 
einzigartigen Vorteilen von contomaxx in Ihrer Sparkasse, 
auf www.contomaxx.de oder mit der contomaxx-App.

dasstär     te       

cm_das-staerxxte_93x130_2c.indd   1 16.05.13   12:04

Im Anschluss an die Vorträge der 
Fachleute von Stadt und Regie-
rungspräsidium entspann sich ei-
ne rege Diskussion. Neben Fragen 
zur Freizeitnutzung, und hier vor 
allem zur Müllentsorgung, gab es 
auch Bedenken eines Sportang-
lers, der Unterstände für Fische 
vermisst und das Trockenfallen 
des Gewässers an heißen Tagen 
befürchtet. Da dies auch in der 
Vergangenheit immer mal wieder 
vorkam, wird in der Planung ver-
sucht eine Niedrigwasserrinne 
zu erhalten. Der Vorschlag, den 
Fluss über den gesamten Bereich 
der Kartauswiesen „mäandern“ 
zu lassen, ist wegen der dortigen 
Hauptwasserleitung nicht durch-
führbar und entspricht auch nicht 
den Verhältnissen, wie sie vor der 
Kanalisierung (um 1830) herrsch-
ten. Die Anregung, Fahrradabstell-
plätze einzurichten, wurde aufge-
nommen.
Insgesamt kann gesagt werden, 
dass die meisten Bürger die na-
turnahe Umgestaltung des Flusses 
als Bereicherung im Freiburger Os-
ten ansehen.           L. Mülhaupt, BV



6   l   BürgErBlAtt   Juni 2013

Tel. 88 144 490

®

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre

Prüfungsvorbereitung
gezielt und effektiv

www.
lernz

entru
m-cap

ito.d
e Nachhilfe 2012

Dezember
2013
Januar
März

Tel. 88 144 490

®

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre

Zeugnissorgen?
Wir helfen!

www.
lernz

entru
m-cap

ito.d
e Nachhilfe 2013

Februar

2013
April

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre
Tel. 88 144 490

Lernzentrum 
CAPiTO

Besser lernen!

®Mehr Freizeit für Ihr Kind!
Wussten Sie schon, dass eine Stunde konzentriertes 

Arbeiten ebenso viel bringt, wie drei mühsam erzwun-

gene Stunden zuhause am Schreibtisch?

Helfen Sie Ihrem Kind mit einer guten Nachhilfe und 

rufen Sie uns an, wir sind gerne für Sie da!

Tel. 88 144 490

®

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre

Prüfungsvorbereitung
für Berufskolleg

www.
lernz

entru
m-cap

ito.d
e Nachhilfe 2013

Mai

Tel. 88 144 490

®

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre

Endspurt
nochmals Gas geben

www.
lernz

entru
m-cap

ito.d
e Nachhilfe 2013

Juni

Tel. 88 144 490

®

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre

Sommerkurse
entspannt in den Ferien lernen

www.
lernz

entru
m-cap

ito.d
e Nachhilfe 2013

Juli

In allen Ausgaben Fließtext:

NACHHILFE
Lernzentrum CAPiTO
Tel. 0761/88 144 490

Pa R T E I E N

n Am Freitag, 21. Juni, steht un-
serem Stadtteil ein besonderes 
Ereignis bevor. Unter hoffentlich 
sommerlichem Freiburger Him-
mel veranstaltet die Hochschule 
für Musik Freiburg in Koope-
ration mit dem Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee erstmals 
ein Big Band Festival Open 
Air auf dem Gelände vor der 
alten Stadthalle. Höhepunkt des 
Festivals ist der Auftritt der SWR 
Big Band mit dem Startrompeter 
Joo Kraus. Das Ensemble spielte 
bereits mit Jazz-Größen wie Miles 
Davis und Chick Corea und gilt 
als eine der besten Big Bands der 
Welt. Zuvor präsentieren sich ab 
15.30 Uhr Schüler-Big Bands aus 
der Region und der Jazz & Rock 
Schulen sowie die Big Band der 
Freiburger Musikhochschule. 
„Wir sind stolz darauf, namhafte 
und junge Big Bands in unserem 
Stadtteil begrüßen zu dürfen“, be-
tont Bürgervereins-Vorsitzender 
Karl-Ernst Friederich und freut sich 
auf einen musikalisch hochklas-
sigen Festivaltag, der hoffentlich 
viele Gäste aus dem Stadtteil lo-
cken wird. 
Dank der Unterstützung durch 
Sponsoren ist der Eintritt zu allen 
Konzerten frei. Auch für Bewirtung 
ist gesorgt.

Initiator des Festivals ist der re-
nommierte Freiburger Pianist Ralf 
Schmid, der sich als Leiter und 
Arrangeur der SWR-Big Band in-
ternational einen Namen gemacht 
und der an der Musikhochschule 
Jazzklavier unterrichtet. Die Bühne 
wird zur Schwarzwaldstraße hin 
ausgerichtet sein, um Lärmbeläs-
tigungen so gering wie möglich zu 
halten. „Außerdem endet die Ver-
anstaltung definitiv um 22 Uhr“, 
verspricht Ralf Schmid.
Programm Freiburger Big Band 
Festival, 21. Juni 2013 
15.00 Uhr Eröffnung, Begrüßung
15.30 Uhr Grundschulbigband 
Emmendingen
16.00 Uhr Goethes Groove Con-
nection – Bigband des Goethe-
Gymnasiums Emmendingen
17.00 Uhr Freiburger Schülerjazz-
orchester
18.00 Uhr Big Band der Jazz und 
Rock Schulen
19.00 Uhr Big Band der Hoch-
schule für Musik Freiburg 
20.15 Uhr SWR Big Band feat. 
Joo Kraus
22.00 Uhr Ende der Veranstaltung
Aktuelle Informationen zum Pro-
gramm und den Bands finden sich 
auf der Webseite der Musikhoch-
schule: www.mh-freiburg.de

J. Leuchner, Musikhochschule

Freiburger Big Band Festival
Weltklasse-Musiker zu Gast in der Wiehre

Oktober
November

Nov.
Dez.

Seit 25 Jahren
            zufriedene Kunden

Mai 
Juni
Juli

6 Schaltungen für 2013

September

 info@schiller-freiburg.de, www.schiller-freiburg.de

hildastraße 2, 79102 freiburg, telefon (07  61)  88 14  00  74

Wir bitten zu Tisch, Dienstag bis Samstag 
von 18:00 Uhr bis 22:30 Uhr.

sr-anzeige   1 13.05.13   20:41

Mit dem Bürgerblatt…
immer gut informiert über 
Aktuelles & Neues 
in Oberwiehre-Waldsee… 
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V E R s c h I E d E N E s

Müll nach den Abi-Feiern
n Eine Bürgerin wendet sich an den Bürgerverein: „Es geht um  
die zunehmende Vermüllung des Spiel- und Bolzplatzes zwischen 
Berthold- u. Deutsch-Französischem Gymnasium. Da ich täglich auf  
den Weg zu meiner Arbeitsstätte dort durchlaufe, fällt es mir häufiger 
auf, wieviel Müll dort rumliegt. Auch Dosen und Flaschen, Glasscher-
ben, Essensreste, Kippen usw.. Dies betrifft auch die Gehwege bis 
vor der Musikhochschule. Nach den Abi-Feiern wurden die Plätze 
von der Stadt aufgeräumt (warum nicht von den Schülern?) und am 
nächsten Tag, sah es fast genauso schlimm aus. Wäre es unzumutbar 
die beiden Gymnasien zu bitten, einmal in der Woche oder im Monat 
einen „Aufräum-Tag“ zu veranstalten? Schließlich kommt der Müll von  
den Schülern, die sich in ihrer Pausen dort aufhalten. Wenn man be- 
denkt, wie viele Familien, Kindergärten und Nachbarn die Plätze 
benutzen und benutzen wollen, wäre es wirklich schön, wenn alles 
einigermaßen sauber bliebe.“
Der Bürgerverein hat sich an beide Schulen gewandt und folgende 
Antwort erhalten: „Zunächst ist es uns ein Anliegen zu betonen, dass 
wir es bedauern, wenn Anwohner im näheren Umfeld unserer Schulen 
durch spontane Feten außerhalb der jeweiligen Schulgelände nach Be-
endigung des schriftlichen Abiturs durch Lärm und Müll gestört wurden. 
Beide Schulen weisen im Vorfeld ihre Abiturienten auf die Problematik 
hin und bitten um Rücksichtnahme auf die Anwohner. Nicht in jedem 
Jahr wird dies von den Jugendlichen gleichermaßen berücksichtigt, 
zumal auch Schüler anderer Schulen bei diesen Feten anwesend sind. 
Allerdings bitten wir auch um Verständnis für unsere Abiturienten, 
von denen an solchen Tagen ein enormer Druck abfällt und die ihrer 
Erleichterung und Freude in dieser Form Ausdruck verleihen möchten. 
Das Abitur findet ja nur einmal im Leben statt. Die meisten Abiturienten 
haben an diesem Tag ihren Müll selbst entsorgt. Der Hausmeister des 
DFG hat Müllsäcke zur Verfügung gestellt. Was die Müllbeseitigung 
im Umfeld der Schule betrifft, so ist darauf hinzuweisen, dass bereits 
jetzt tägliche bzw. wöchentliche Mülldienste an unseren Schulen 
bestehen. Der Mülldienst des DFG hat seit längerer Zeit  Anweisung 
auch den Eingangsbereich der Musikhochschule mitzuversorgen. Einer 
Aufnahme der Wiese und des Spielplatzes in die „Räumdienste“ unse-
rer Schulen steht nichts im Wege.                     Elisabeth Müller-Ahrem, 

Schulleiterin des Berthold-Gymnasiums
Martin Wedel, Schulleiter des Deutsch-Französischen Gymnasiums

Der Bürgerverein bedankt sich bei den Schülern für das Müllsam-
meln und appelliert an alle, unabhängig vom Alter und vom Ort 
keinen Abfall liegen zu lassen.

Grandioser Erfolg: 
PTSV Jahn Freiburg – 

Vereinsjugend ist Bezirkssieger beim Lotto-
Sportjugendförderpreis 2012

n Das eingereichte Projekt beinhaltete die durchgeführten Sport-
ferien- und Fußballcamps 2011&2012, den PTSV-Kicktreff für Mäd-
chen und die Kooperationen mit dem Hofgut Himmelreich. 
Bei der  Preisverleihung im Europa-Park Rust erhielt die PTSV Jahn 
Freiburg e.V. - Vereinsjugend als Bezirkssieger für vorbildliche Jugend-
arbeit 2000,00 e für die Jugendkasse. 

Viel sportliche Prominenz bei der Preisverleihung: (v.l.n.r.) Max Gräßlin 
(PTSV-Jugendpressewart), Jonas Langer (PTSV-stellv. Jugendwart), 
Ole Bischof (Judo-Olympiasieger), Simone Hauswald (Biathlon-Welt-
meisterin), Matthias Heitzmann (PTSV-Jugendwart), Guido Buchwald 
(Fußball-Weltmeister), Marco Maiwald (PTSV-stellv. Jugendwart).

®...Einfach Alles !

Einfach ALLES?
Ihr Ansprechpartner rund um Ihr Haus

www.hopp-hofmann.de

Altbausanierung · Anbau Umbau Ausbau · Renovierung · 
Baumodernisierung · Hausreparaturen aller Art · 
Balkonsanierung · Dachgeschossausbau · 
Denkmalpflege · Energetische Fassadensanierung · 
Keller-/ Bautrockenlegung · Kellerausbau · 
Schimmel-/ Schwammbeseitigung ·
Beton-, Maurer-, Fliesen-, 
Gipser-, Trockenbau-, 
Malerarbeiten ...

FR - Oltmannsstr.11 · Tel. 0761/45997- 0

93 x 74 mm

Bürgerreisen in 
Freiburgs Partnerstädte

• Innsbruck: 11. – 15. Juni / 495,00 e
Reiseprogramm: reisen@6staedte.de
Tel. 0761 21716 555 

• Lemberg/Lviv: 28. Sept. – 8. Okt. / 1.150 ,00 e
Reiseprogramm: meikegutzweiler@web.de
Tel. 0761 217 16555

• Tel Aviv: 25. Okt. – 2. Nov. / 1.499,00 e
Reiseprogramm: johannes.reiner@t-online.de
Tel. 07663 605440
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n Ein beliebter Markt für gutes gebrauchtes Spielzeug. Wird Spiel-
zeug im eigenen Kinderzimmer nicht mehr benötigt, muss es noch  
lange nicht ausgedient haben. Dies beweisen regelmäßig die sehr be- 
liebten Kinderflohmärkte im ZO – Zentrum Oberwiehre an der Schwarz-
waldstraße. Am 15. Juni,können Kinder und ihre Eltern von 10 – 14 Uhr 
gebrauchtes, aber gut erhaltenes Spielzeug kaufen oder zum Verkauf 
anbieten. An den über 60 Flohmarktständen im EG und OG des ZO 
findet sich ein buntes Angebot an Spielewaren und Büchern. Außerdem 
können schöne, kindergerechte CD´s, gepflegte Kinderkleidung und 
vieles mehr erworben werden. Anmeldungen ab dem 3. Juni immer 
Mo. – Fr. von 9 – 12 Uhr unter Tel. 0761 / 23 806.

Großer Kinderflohmarkt / Sa., 15. Juni, im ZO

Aktuelle Entwicklungen im Prozess VEGA
Verantwortungsgemeinschaft f.  gelingendes Altern i. Freiburger Osten 

n Die Projektpartner Heiliggeistspitalstiftung, Seniorenbüro und 
Kath. Hochschule, Freiburg Bürger/innen, Profis und Interessierte 
aus Waldsee und Littenweiler laden zu Werkstattgesprächen im 
Begegnungszentrum Kreuzsteinäcker / Heinrich-Heine-Str. 10 ein.

3. Juni, 16.00 – 18.00 Uhr / Thema: Engagement und die Potentiale 
der beiden Stadtteile

24. Juni, 16.00 – 18.00 Uhr / Thema: Betreuungs- und Pflegeformen 
vor Ort „Wie sieht die Pflege von heute aus, wie kann die Pflege von 
morgen aussehen und was können wir heute für das Morgen tun?“ 
Alle Infos unter www.vega-freiburg-ost.de

Drei neue Selbsthilfegruppen
n Borderline Persönlichkeitsstörung, Inzesterfahrung in der Kindheit 
(ISA) und Beziehungssucht bei Frauen zu diesen drei Themen haben 
sich in den letzten Monaten neue Selbsthilfegruppen gegründet. 
Neue Interessenten sind in allen Gruppen willkommen. Nähere Infor-
mationen gibt es beim Selbsthilfebüro Freiburg, Schwarzwaldstr. 78d, 
Tel. 21687-35 oder per Mail: selbsthilfe@kur.org

Jedes Kind kann erfolgreich lernen!
Erfahren Sie kostenlos und unverbindlich, wo 
Ihr Kind steht und was es mit KUMON erreichen 
kann.
Kostenfreier Test und Einstufung im Juni.
KUMON Lerncenter-Wiehre, Günterstalstr. 50
Tel. 0761 / 766 2473

Tapas Musicals
n Junge Talente der Musikschule Freiburg tragen am Freitag,  
7. Juni / 19 Uhr, Gitarrenmusik aus drei Jahrhunderten vor. Kompo-
sitionen von M. Prätorius, J.S. Bach, F. Sor, R. Carbajo, M. Linnemann 
sowie verschiedene schwungvolle Musikstücke von Folklore bis hin zu 
Country-Swing. Im Anschluss an das Konzert findet ein kleiner Umtrunk 
mit kleinen Snacks statt. Eintritt frei.

n „Sicherungsverwahrung – die aktuelle Rechtslage nach der 
Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts“. So., 9. Juni 
2013 / 11.00 Uhr im Hotel Löwen, Kapplerstr. 120. Referentin: Richterin 
am Bundesgerichtshof Dr. Margret Spaniol. Moderation: Rechtsanwalt 
Christian Göpper. Eintritt frei. 

Infoveranstaltung: „Sicherungsverwahrung“

Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und 
Patientenverfügung

n Kostenloser Vortrag „Selbstbestimmt Vorsorgen - Vorsorgevoll-
macht, Betreuungs- und Patientenverfügung“ am Di., 2. Juli / 18 Uhr 
– 20 Uhr / Dienststelle der Johanniter, Schwarzwaldstr. 63. Christiane 
Weiler / Betreuungsverein der Diakonie informiert über die Themen 
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung. Anmeldung 
unter Tel. 459310 oder per E-Mail an: ausbildung.freiburg@juh-bw.de.

n Unter diesem Dach verleihen der SC Freiburg und seine Part-
ner zum zweiten Mal den FAIR ways-Förderpreis. Der Preis ist mit 
20.000 E dotiert und unterstützt gemeinnützige soziale Projekte in der 
Region. Vorgeschlagen werden oder sich bewerben können: Einzelper-
sonen, Gruppen, Vereine, Schulen, Institutionen oder Organisationen 
etc., die sich mit Projekten, Initiativen o.ä. im Rahmen der folgenden 
Themenschwerpunkte gemeinnützig und sozial engagieren: 
• Bildung/Ausbildung (Förderung von sozial benachteiligten Menschen 
und gesellschaftlichen Gruppen) 
• Ökologie (Förderung der Erzeugung u. Nutzung erneuerbarer Energien)
• Integration (Förderung der Integration von Kindern und Jugendlichen 

mit Migrationshintergrund)
Der Vorschlag/die Bewerbung sollte nicht mehr als zwei DIN A4 Seiten 
umfassen und muss bis spätestens 21.06.2013 eingereicht werden bei:
infront Germany, Tobias Gross Schwarzwaldstr.151, 79102 Freiburg, 
Fax 211 669-20, tobias.gross@infrontsports.com

„FAIR ways - Wir übernehmen Verantwortung“

23. Freiburger Keramiktage – 22./23. Juni
n Töpfermarkt am alten Wiehrebahnhof. Das Keramikforum 
Freiburg, seit bald fünfundzwanzig Jahren aktiv, vereint zu den 
Freiburger Keramiktagen im Juni eine besondere Auswahl der 
heutigen Vertreter keramischer Kunst. Alle arbeiten mit den eige-
nen Händen in individuellen, kleinen Werkstätten und schaffen immer 
wieder neue, noch nie dagewesene Schönheiten. Dieses Jahr kommen 
im Schwerpunkt KünstlerInnen dazu, die den Menschen selbst zum 
Gegenstand ihrer Schöpfung machen, figürlich und bildlich, eindeutig 
und andeutungsweise. Der international renommierte Ire und Keramiker 
Michael Flynn beeindruckt dabei mit seinen expressiven, dynamisch 
ausdrucksstarken Figuren im Ausstellungsraum des alten Bahnhofs.
Rahmenprogramm: Filmvorführungen & Bücher, Kindertöpfern auf 
Drehscheiben mit Kurbel etc.

Florian Busch 
Telefon 0761 36887-26 
Florian.Busch@LBS-BW.de

Ihr Baufinanzierer!
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• Wohnlich verändern? Chancen
erhöhen: Häuser & Wohnungen tau- 
schen in Freiburg und Umgebung, 
www.tausch-kauf.de, Christian Mül-
ler Immobilien, Stadtbüro Freiburg,  
 0761-48 48 01

• Wir suchen dringend für unse- 
re vorgemerkt. Kunden Eigentums- 
wohnungen und Einfamilienhäuser 
(Kauf/Miete) im Freiburger Osten. 
Siegel Immobilien, Habsburgerstr. 
125 / 79104 Freiburg.  6116973 
w w w . s i e g e l - i m m o . d e

Unterricht

• NachhIlfE Lernzentrum CAPiTO
in der Wiehre.      0761/88 144 490

• Arzthelferin / MTA i.R. sucht 
adäquate Beschäftigung auf Mini-
Job-Basis.  3 83 66 21

400-e - Basis / Mini-Job

• Wir bewerten, verkaufen oder 
vermieten auch Ihre Immobilie. Jetzt 
informieren bei Christian Müller Immo-
bilien, Stadtbüro Freiburg,  0761-
48 48 01, www.cm-immobilien.de

• www.momos-rat-haus.de
Biographiearbeit, Potentiale entde-
cken, Coaching, Frauen-Feriensemi-
nare   5 56 28 91

Rat & Hilfe

• Biete Unterstützung im Bereich 
Einkauf, Kochen, Bügeln, Gießen, 
Büro- und Schreibarbeiten (10-Fin-
ger-blind), Vorlesen, Begleitung und  
Tierversorgung. Ich bin 44 Jahre alt,  
Mutter einer jugendl. Tochter, zu-
verlässig, verantwortungsbewusst, 
achtsam und eine gute Autofahrerin.  
(10 e/h). S. Jäger  4 56 56 34

• WÜSTENROT-KUNDEN • 
suchen dringend 
Baugrundstücke, 

Wohnungen und Häuser

Marktwertschätzung, 
Erbenberatung u .v. m.

Rufen Sie bitte Frau Serap Balli 
an unter ☎ 0761-429 69 331 

oder besuchen Sie uns: 
Wüstenrot Immobilien GmbH 
Lorettostr. 32, 79100 Freiburg-

Wiehre, ☎ 0761-48 95 140
w w w . w i - f r e i b u r g . d e

Immobilien suchen & finden

• Babyschimmen in der Wiehre 
Schwimmkurse für Groß & Klein. 
Intensivkurse i. den Sommerferien.  
Kleine Gruppen, warmes Wasser, pri-
vate Atmosphäre. Auch Kurse am  
Wochenende. Info: aqua akademie 
Schwimmschule.  07661/989289 
w w w . a q u a - a k a d e m i e . d e

• In der Wiehre: AqUAfitness,
Aquazumba, Aquacycling u. -jum- 
ping, Aquafitness für Schwangere. 
Kleine Gruppen, warmes Wasser, 
private Atmosphäre. Kurse auch für 
Ungeübte und Übergewichtige. Die 
Kurse sind z.T. kassenbezuschusst. 
Info: aqua akademie Schwimmschu-
le.  07661/989289 
w w w . a q u a - a k a d e m i e . d e

• Mobiler Zweithaarservice: 
Erfahrene Friseurmeisterin bietet  
professionelle Hilfe bei Haarver- 
lust - mit modischen Perücken.  
Absolut diskret durch Hausbesuch. 
 0761-28 52 98 48 Gaststätte Waldsee

MO | 22.00 Uhr 
Cocktail Lounge mit wechselnden DJs

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik

MI | 21.00 Uhr  -  Move To Groove, 
Abtanzen mit DJ Mensa

Haus 197
Jugend- u. Bürgerforum Haus 197 
e.V, Schwarzwaldstr. 197, Tel. / Fax 
696797 -  www.haus197.de

Während d. Pfingstferien geöffnet! 
Mo bis Fr von 15 - 18 Uhr (ab 9 J.)
Mo von 18 - 21 Uhr (ab 14 J.)
Mittwoch ist Mädchentag, Freitag ist 
Jungentag. Ferienspecial: Pimp-up 
my Haus 197!
FR | 7. Juni
Interkulturelles Frauenfest

MO | 17. Juni | ab 18.00 Uhr
Hip-Hop meets Bollywood Party

maks
Modellprojekt Arbeit mit Kindern von 
Suchtkranken (MAKS). Kartäuserstr. 
77, Tel. 33216  maks@agj-freiburg.de 

FR | 14. Juni | 9.30-12.00 Uhr
Infoveranstaltung: Kinder sucht- und/
oder psychisch kranker Eltern. An-
meldung erforderlich.

Michael-Schule
Kartäuserstraße 55

FR I 28. Juni I 16.00 Uhr
Schulzirkus „Michel-Angelo“ mit neu-
em Programm „Weltrekorde“

STiMM.PUNKT
Schwarzwaldstr. 139 

Sa I 15. Juni I 10.00 - 16.00 Uhr
Gesang-Workshop „Sul fiato“ 
S. Seidel & E. Stäblein-Beinlich

DO I 20. Juni I 20.00Uhr
VHS Vortrag u. Klavier: Komponistin-
nen nach 1900. E. Stäblein-Beinlich

FR | 14. Juni  
21 - 22 Uhr: Fledermausexkursion
22 - 24 Uhr: Nachtfalter-Lichtfang

SA | 15. Juni  
7 - 8.30 Uhr: Vogelexkursion

9 - 12 Uhr: Artenerfassung

9.30 - 11 Uhr: Botanik unter der Lupe

10 - 11.30 Uhr: Familienexkursion

10 - 12 Uhr: Artenreicher Möslepark

10 - 15 Uhr: Heimische Gehölze (Stand)

10 - 17 Uhr: Lebensraum Gewässer

11 - 12.30 Uhr: 
Libellenexkursion –  fliegende Juwelen

12.30 - 14 Uhr: 
Artenvielfalt in der Kleingartenanlage 
Deichelweiher

12.45 - 14.15 Uhr: 
Fahrradexkursion im Stadtwald (mit 
Helm!)

14.15 Uhr: 
Grußwort durch Umweltbürgermeis-
terin Gerda Stuchlik

14.30 - 16 Uhr: 
Artenvielfalt in der Kleingartenanlage 
Deichelweiher

14.30 - 16.30 Uhr: Käfersuche

14.30 - 17.30 Uhr: 
Wiesenexkursion zum Kunzenhof

14.30 - 16.30 Uhr: 
Artenreicher Möslepark

15 - 16.30 Uhr: 
Baumartenvielfalt im Freiburger 
Stadtwald

GEO-Tag der Artenvielfalt am 14. / 15. Juni
n Beim Tag der Artenvielfalt beginnen die Exkursionen am Öko-
mobil beim Waldsee (gesperrter Teil der Waldseestraße):
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Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
BGST.SZFreiburg@awo-baden.de

Cafeteria offen SO–DO, 13.30–17 Uhr

Mittagstisch DI – DO, 11.30 – 13 Uhr, 
Bitte anmelden!
MO
09.30 Uhr Bewegungstraining 
                 Englische Konversation 
10.15 Uhr Bewegungstraining 
11.00 Uhr Englisch Mittelstufe 
14.00 Uhr Canasta-Spiel  
15.00 Uhr Würfelgruppe 
  Sturzprävention
16.30 Uhr offene Yogagruppe
DI 
09.00 Uhr Osteoporose-Gymnastik
09.30 Uhr Gedächtnistraining
10.15 Uhr Bauch-Beine-Po  /  50-Plus
15.45 Uhr Sturzprävention
MI
09.30 Uhr Singkreis
10.00 Uhr Gedächtnistraining
10.45 Uhr Gymnastik für Aktive
16.30 Uhr Qi-Gong
DO
09.30  Uhr Rhythmik
15.00 Uhr Kegeln i. Laubenhof 14-tägig
14.45 Uhr Französisch Mittelstufe
15.45 Uhr Sturzprävention
16.05 Uhr Franz. für Anfänger m. 
                 Vorkenntnissen
17.45 Uhr Osteoporose-Selbsthil-
                 fegruppe
FR
9.30 Uhr Politik- u. Lesekreis
10.00 Uhr Gymnastiktreff für Frauen

MI | 5. Juni | 15.00 Uhr
Kath. Gottesdienst

DO | 6. Juni | 15.30 Uhr
Vortrag: Bauern-Regeln – Prognose 
für den Sommer

DI | 11. Juni | 15.00 Uhr
Bingo

DO | 13. Juni
Wandertreff

DI | 18. Juni | 15.00 Uhr
Diavortrag: Kenia –durch die Savanne

MI | 19. Juni | 15.00 Uhr
Klassisches Konzert

SO | 23. Juni | 15.00 Uhr
Führung: Vauban – St. Georgen

 T E R m I N E  /  k I R c h E N   /   s E N I O R E N

DI | 4. Juni | 18.30 Uhr
Singkreis

MI | 12. Juni | 16.30 Uhr
Klassisches Konzert

DO | 20. Juni | 15.30 Uhr
Tierbegegnungen

DI | 25. Juni | 18.30 Uhr
Singkreis

SO | 7. Juli | 15.30 Uhr
Senioren Salon Orchester

Kaffeestube von MI bis SO  
14.30 – 16.30 Uhr geöffnet

 Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestr. 10, Tel. 61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 12.00 Uhr

MO bis FR 
Hirnleistungstraining „Grips“. 
Info: Ralf Jogerst - 61291520

MO  9.00 Uhr  Seniorengymnastik 
DI  15.00 Uhr Sturzverhütung 

MI 10.00 Uhr Gemüseverkauf vor 
der Begegnungsstätte

Do 14.00 Uhr Sturzprophylaxe

DI | 4. Juni | 9.30 Uhr
„Bewegung und Musik“ Sitztanz mit 
Petra Amann

FR | 7. Juni | 14.00 Uhr 
Mitmachtraining bei Grips

MO | 10. Juni | 15.00 Uhr 
Bingo

DI | 11. Juni | 9.30 Uhr
Atem und Tanz - Atemarbeit nach Ilse 

Mittendorf. Kostenloser Schnupper-
termin! Kurs beginnt im Juli.

MI | 12. Juni | 16.00 Uhr 
Konzert mit Werken v. Eduard Franck, 
Josephine Lang, Fanny Hensel geb. 
Mendelssohn u. Felix Mendelssohn

FR | 14. Juni | 17.00 Uhr 
Lesekreis

MO | 17. Juni | 14.30 Uhr 
Bastelnachmittag

DI | 18. Juni | 9.30 Uhr
„Bewegung und Musik“, Sitztanz 

DI | 25. Juni  
9.30 Uhr Gesprächskreis
9.30 Uhr Atem und Tanz - Atemar-
beit nach Ilse Mittendorf. Kostenloser 
Schnuppertermin! Kurs beginnt im Juli

FR | 28. Juni | 16.00 Uhr
Ökumenische Andacht 

Begegnungs. Laubenhof
Weismannstraße 3, Tel. 696 878 0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 13.00 Uhr

DI bis SO 14.30 - 17.00 Uhr
Begegnungsstättencafe ist geöffnet
MO
10.00 Uhr Sturzprophylaxe-Kurs
10.00 Uhr Englisch
DI 10.00 Uhr Sitztanz
     15.00 Uhr Handarbeitskreis
DO 10.00 Uhr Spielegruppe in der 
Cafeteria für Alle, die Lust am Spie-
len haben.
16.00 Uhr Offener Stammtisch
SA 10.00 Uhr Theater lesen, spielen 
und improvisieren

MO | 24. Juni | 9.15 Uhr
Frühstück

DO | 27. Juni | 15.00 Uhr
Evangelischer Gottesdienst

SO | 30. Juni | 15.00 Uhr
Diavortrag: Freiburg und seine Stadt-
teile

Ev. Friedensgemeinde
Hirzbergstr. 1a, Tel. 5036158-0

Jeden Freitag | 22.00 Uhr
Komplet-Nachtgebet zum Mitsingen 

Jeden Dienstag | 18.00 Uhr 
Abendlob in Hl. Dreifaltigkeit

Jeden Mittwoch | 18.00 Uhr
Jugendtreff

Jeden Sonntag | 10.00 Uhr
Gottesdienst 

DI | 11. Juni | 20.00 Uhr
Ökumenischer Bibelgesprächskreis
in Hl. Dreifaltigkeit

DI | 18. Juni | 15.00 Uhr
Frauenkreis

SO 30. Juni | 11.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Sommer-
musical

Heilige Dreifaltigkeit
Kath. Pfarramt, Hansjakobstr. 88 a, Tel. 
71157, www.dreifaltigkeit-freiburg.de

Regelmäßige Gottesdienste an 
Sonn- und Feiertagen:
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Gottesdienste und Meditationen an 
Werktagen: (Seitenkapelle oder Cella)
7.30 Uhr Morgenlob

DI 8.00 Uhr Eucharistiefeier
      19.15 Uhr Zen-Meditation i. d. Cella
MI 19.00 Uhr Meditation 
DO 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Eucharistiefeier

MO | 10. Juni | 19.30 Uhr 
Literaturkreis: Martin Suter, Small world

MI | 12. Juni | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag: „Sternstunden“  

SA | 15. Juni | 20.30 Uhr
Taizé-Gebet, Meditationsraum d. Cella

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, Tel. 2113-100

MO
10.15 Uhr Gymnastik und Spiele
14.30 Uhr Kaffeenachmittag
18.30 Uhr Lesekreis 14tägig
DI
10.00 Uhr Spielerunde
15.00 Uhr Kunstwerkstattt
MI 15.00 Uhr Gesprächsrunde
DO
16.00 Uhr   kath. und ev. Gottesdienst 
FR 9.30 Uhr Sturzprophylaxe 

FR I 21. Juni I 20.00 Uhr
Konzert „Duettes à trois“. M. van 
Reisen & M. van Ginste, Gesang; F. 
Heilmann, Klavier

SO I 30. Juni I 11.30 Uhr
Franz. Kammermusik. B. Walter, Oboe; 
A. Winkler, Fagott; E.Stäblein-Bein-
lich, Klavier.

– Alles kostenfrei –



Juni 2013   BürgErBlAtt   l   11

k I R c h E N   /   s E N I O R E N

 
¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee e.V.

Karl-Ernst Friederich - Vorsitzender / Tel. 22792 / info@oberwiehre-waldsee.de 
Außenvertretung, Koordinierung innerhalb des Bürgervereins, Geschichte

Constanze Fetzner - stellv. Vorsitzende / Stadtentwicklung, Bauen, Denkmalschutz

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Gemeinderat, Bürgerblatt, Verkehr

Theo Kästle - Schriftführer / Dreisamhock, Denkmalschutz, Dreisam

Roswitha Winker - Kassiererin / Finanzen

Hannes Bark - Beisitzer / Stadtplanung, Denkmalschutz, Kultur

Anne Engel - Beisitzerin / Dreisamhock

Sabine Engel - Beisitzerin / Bürgerblatt, Kinder, Schule

Werner Jäckisch - Beisitzer / Internet, Veranstaltungen, Landschaftsschutz

Michael Morgner  - Beisitzer / Jugend, Sport, Integration

Wilfried Nagel - Beisitzer / Sport, Jung und Alt

Christa Schmidt - Beisitzerin / Mitglieder, ZO, Frauenstammtisch

Wulf Westermann  - Beisitzer / Umwelt, Klimaschutz 

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau   • Kto.Nr. 210 61 53   • BLZ 680 501 01

¢V.i.S.d.P.:  Karl-Ernst Friederich  |  redaktion@oberwiehre-waldsee.de   
 Termine: termine@oberwiehre-waldsee.de

Redaktion: Sabine Engel, Karl-Ernst Friederich, Hans-Eckhard Homlicher,  
Helmut Thoma. – Kürzungen der Artikel und Zuschriften vorbehalten. Die In-
halte der namentlich gezeichneten Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Gesamtredaktion oder des Bürgervereins wieder. 

¢Produktion: Grafik & Anzeigenverwaltung
LOGO.werbegrafik /  Irmgard Müller-Mutter  •  Tel. 70 16 36
Fax 70 16 34  •  buergerblatt@logo-werbegrafik.de
¢Herausgeber: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

Neumattenstr. 29  •  79102 Freiburg  •  Tel. (AB) + Fax 70 38 78 43
info@oberwiehre-waldsee.de  •  www.oberwiehre-waldsee.de

IMPRESSUM Bürgerblatt Oberwiehre-Waldsee

Die nächste Ausgabe erscheint am 1. Juli 2013

REDAKTIONSSCHLUSS:
10. Juni 2013

AnZeiGenSchluSS:
15. Juni 2013

…kein Bürgerblatt erhalten?
Bitte informieren Sie uns darüber 
per mail oder  telefonisch  (siehe 
Impressum)

Das Bürgerblatt liegt auch im 
ZO / Zentrum Oberwiehre aus.

Mi | 5. Juni | 10.00 Uhr
Schuhverkauf im Veranstaltungsraum

FR | 7. Juni | 15.00 Uhr
Fit und Fun – das fröhliche Gedächt-
nistraining  

MO | 10. Juni | 10.00 Uhr
15.00 Uhr Klassisches Konzert mit 
Bariton, Klarinette und Klavier

DI | 11. Juni | 15.00 Uhr
Erdbeer- und Spielmobilfest

MI | 12. Juni | 15.15 Uhr
Lichtbildervortrag: Englische Garten-
kunst in Yorkshire

MI | 19. Juni | 15.00 Uhr
Bingo

MI | 26. Juni | 15.00 Uhr
Volksliedersingen in geselliger Runde 

DO | 27. Juni | 14.30 Uhr
Bücherausleihe 

Mi | 3. Juli | 10.00 Uhr
Kath. Wortgottesdienst 

Kath. Pfarrgem. Maria Hilf 
Schützenallee 15, Tel. 72611
www.kath-wiehre-guenterstal.de

Regelmäßige Gottesdienste
MI |   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr Eucharistiefeier
SA | 18.30 Uhr Eucharistie a.Vorabend
SO | 10.00 Uhr Eucharistiefeier

DI | 4. Juni  | 9.15 Uhr
Krabbelkindergottesdienst i. der Kirche

SO | 9. Juni | 10.00 Uhr
Festl. Familiengottesdienst zum Pa-
trozinium mit dem Kirchenchor, an-
schl. großes Sommerfest d. Gemein-
de mit Platzkonzert, Sektempfang, 
Mittagessen, Kaffee u. Kuchen und 
Kinderprogramm.

DI | 11. Juni | 20.00 Uhr
Gemeins. Ausschuss der Seelsor-
geeinheit, Franziskussaal, Prinz-
Eugen-Str. 2

MI | 12. Juni  | 
Seniorenausflug nach St. Märgen

MI | 19. Juni | 20.00 Uhr
Öffentliche Sitzung des Pfarrgemein-
derats im Kl. Gemeinderaum

FR | 21. Juni | 17.00 Uhr
Kiddyfete  der KJG im Jugendheim:
Beachparty

MI | 26. Juni | 15.00 Uhr
Seniorentreff im Hortzimmer

Wohnstift Freiburg 
Rabenkopfstr. 2, Tel. 3685-0
www. wohnstift-freiburg.de

FR | 7. Juni | 17.00 Uhr 
Vortrag: Die Vögel im Zaubermärchen 

MI | 12. Juni | 18.00 Uhr 
Jazz / „New Orleans Experience“ 

DO | 13. Juni | 19.00 Uhr
Vortrag: Osteoporose – was kann 
man tun?

FR | 14. Juni | 17.00 Uhr
„Im Prater blühn wieder die Bäume“, 
„Trio con brio“

MI | 19. Juni | 16.30 Uhr 
Liederabend

DO | 20. Juni | 19.00 Uhr 
Vortrag: Vorsorge durch Unfall, Krank-
heit und Alter durch Vollmacht

FR | 21. Juni | 17.00 Uhr 
„Ich habe dich so lieb…“ - Musik, 
Lied und Poesie 

FR | 28. Juni | 17.00 Uhr 
Vortragsabend der Musikhochschu-
le Freiburg

FR | 5. Juli | 17.00 Uhr 
Gitarrenmusik aus Spanien und Süd-
amerika 

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22, www.nak-freiburg.de
Regelmäßige Gottesdienste:
SO | 9.30 Uhr
MI | 20.00 Uhr

w e r b e g r a f i k
i. Müller-Mutter

fon 07 61.70 16 36
mai l@logo-werbegraf ik .de

F
STADT

REIBURG
BESTATTUNGS
DIENST

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de

Kontakt: 
Christa Schmidt -  2 38 06

Frauenstammtisch
Bürgerverein

Oberwiehre-Waldsee e.V.

19. Juni / 20.00 uhr
im Ganter Biergarten

Jeden 3. Mittwoch im Monat!



 

WERDEN AUCH SIE MITGLIED im 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢WAS IST DER BüRGERVEREIN? 
Der Bürgerverein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem 
das ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Vergrö-
ßerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahrhunderts 
teilte sich der Verein in die beiden selbständigen Vereine 
„Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald see“. Da-
mals wie heute sind die Bürgervereine eine überparteiliche 
und konfessionell unabhängige Vereinigung der Bürgerinnen 
und Bürger die sich zum Wohl eines Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für 

•  Einzelmitglieder 15,00 € p.a.
•  Familien 25,00 € p.a.
•  Korporative Mitglieder 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen und 
als gemeinnützig anerkannt.

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ   

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax 

Mail

geb. am Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
K.-E. Friederich • Neumattenstr. 29 • 79102 Freiburg

¢DIE IDEE: Sie – liebe Leserin und lieber Leser – können hier je-
den Monat testen, wie gut Sie sich in unserem Stadtteil (und gele-
gentlich auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es wird jeweils 
ein Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins bzw. 
in seinem Randbereich „versteckt“ ist. Genau genommen sind die-
se Objekte allerdings gar nicht versteckt, sondern ausnahmslos 
vom öffentlichen Raum aus gut sichtbar; niemand muss also über 
Zäune, Mauern oder Hecken klettern (oder gar in private Gebäude 
eindringen), um das Gesuchte zu entdecken...

¢DIE SPIELrEGELN: Jede und jeder kann mitmachen – schreiben Sie 
uns einfach, wo genau das abgebildete Motiv im Stadtteil zu finden ist:
• per e-mail:  helmut.thoma@freenet.de 
• per Post an: H. Thoma, Sternwaldstr. 38, 79102 Freiburg
Nur eine Bitte in Sachen Fairness: Wer im direkten Umkreis des ge-
suchten Objekts wohnt, möge sich doch bitte zurückhalten – und auf 
eine neue Chance warten; die kommt bestimmt. 

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Die im Maiheft abgebildete Idylle eines Bauteils, das sich wie eine Mi-
schung aus Dachgaube, Balkon und Erker präsentiert, befindet sich 
am Eingang zum Anwesen Fabrikstraße 1.

• Zwei Verzehrgutscheine im Wert von je 20,00 e –  gestiftet vom
   Restaurant „Buon Gusto“, Schwarzwaldstr. 179, im Freiburger 
  Tennis-Club. Der Bürgerverein bedankt sich herzlich! 
• Die Gutscheine sind jeweils kombiniert mit einer beitragsfreien 

Jahresmitgliedschaft im Bürgerverein
Die Gewinner werden benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt.

¢DIE PREISE: Unter denen, die bis zum 15. des laufenden Mo-
nats eine richtige Lösung einsenden, verlosen wir folgende Preise 
(der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

uAuflösung maI-RÄTsEl

zeigt - zunächst gänzlich unspekta-
kulär - auf den ersten Blick ein ge-
wöhnliches Gartentörle; dem ist nicht 
ganz so - auch wenn sich etliche 
Meter jenseits dieses Einlasses ein 
ziemlich großer und zeitweise stark 
frequentierter Garten der besonde-
ren Art befindet. Die spezielle (fast 
exponierte) Lage im Randbereich 
unseres Quartiers bringt es mit sich, 
dass auch viele Gäste der Stadt sich 
hierher verirren - dennoch jede Wet-
te: Die allermeisten im Stadtteil le-
benden Menschen sind irgendwann 
schon durch jenes Törle geschritten.

Die Gewinner der Gutscheine für die Gaststätte „Castillo“ sowie kos-
tenloser Jahresmitgliedschaften im Bürgerverein sind: Magda Seifert 
und Holger Loritz (es gingen 4 richtige Lösungen ein).
Kuriosität am Rande: Eingesandt wurden auch vier identische – gleich-
wohl falsche Lösungen; offenbar gibt es am Gasthaus „Schiff“ eine 
ähnliche Idylle...

Fotos + Texte: H. Thoma

¢Das JUNI -Rätsel


